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Favoriten Szene & Events

Im Jahr 2016 feiert Zürich den 100. Geburtstag von 
Dada. Ob Kunstausstellung «Manifesta», «Festspiele 
Zürich» oder die ganze Stadt: Zürich ist 2016 vom 
Dada-Fieber befallen. Als Beitrag zum Dada-Jahr zeigt 
das Small Luxury Hotel Ambassador à l’Opéra Porträts 
der 49 wichtigsten Dada-Künstlerinnen und -Künstler. 
Gezeichnet wurden diese vom Kurator der Ausstellung, 
dem Cabaret-Voltaire-Direktor Adrian Notiz, und der 
britischen Künstlerin Emily Motto. Die Ausstellung 
bleibt während des ganzen Dada-Jahres 2016 geöffent.

Hotel Ambassador à l’Opéra, Falkenstrasse 6, Zürich, 
Tel. 044 258 98 98, www.ambassadorhotel.ch;  
Cabaret Voltaire, Spiegelgasse 1, Zürich,  
Tel. 043 268 57 20, www.cabaretvoltaire.ch

Zürich

«Dada Ambassadors» 
zum 100. Jubiläum

FavoritenDienste & Services

GIUseppe  
Lombardo  
Diplomierter  
Hauswart

Fassadenreinigung

Wohnungsreinigung  
mit abgabegarantie

putzfrauenvermittlung

praxis | büro | Laden

eigener Gärtner  
(Fr. 35.– pro stunde)

Seestrasse 64 | 8802 Kilchberg   
T 043 377 02 91 | M 076 547 29 69
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service und korrekte  
Entsorgung Ihres  
Abfalls auch jeden Tag!

D i e n s t e  +  S e r v i c e s
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Zürichsee Fähre
–
Neues Sujet

Zumikon

Rinspeed geht in die Luft
Wer kennt dieses unangenehme 
Gefühl nicht: endlos lang erschei-
nende Interkontinentalflüge, ge-
paart mit einem beklemmenden 
Gefühl der Enge des uniformen 
und kalt anmutenden Flugzeugin-
nenraums. Die klinische und kunst-
stofforientierte Ausstrahlung der 
Decken- und Seitenverkleidungen 
lassen kein wohnliches, geschwei-
 ge denn behagliches Wohlfühlen 
aufkommen. 
Hier setzt Autodesinger Frank M. 
Rinderknecht mit seinem neusten 
Gemeinschaftsprojekt an, das er 
zusammen mit der Strähle & Hess 
GmbH, Anbieterin von Spezialtexti-
lien für die Automobilindustrie, der 
auf Leuchtsysteme spezialisierten 
Lumitec AG und der Universität 
Zürich realisiert: einer schöneren 
Ambiance im Flugzeug. 
Je nach Tageszeit und gewünsch-
ter Stimmung verändert sich der 
Kabineninnenraum mit verschie-
denen Mustern und Bildern: Bei 
Nachtflügen erscheint ein Sternen-
himmel und geweckt werden die 
Passagiere mit einem Sonnenauf-
gang (siehe Bilder oben). 

Möglich macht dies eine neuartige 
Technologie aus dem Projektions- 
und Elektrolumisenzbereich der 
Gaiser Firma Lumitec AG. Sie zei-
gen mit «Sensosphere», welch 
atemberaubende Möglichkeiten 
sich für Flugzeugdesigner mit die-
ser neuen Technologie auftun. 
Denn das glimmende Material 
lässt sich in jede beliebige Form 
bringen und verzichtet dabei auf 
Glühbirnchen oder LEDs. Die High-
tech-Oberfläche erstrahlt compu-
tergesteuert je nach angelegter 
Spannung in den Farben grün, blau 
oder orange. 
Nicht zufällig sind ähnliche Gedan-
kenansätze der «Sensosphere» 
auch im von Rinspeed entwickel-
ten Concept Car «Senso» zu fin-
den. Der durchschlagende Erfolg 
und die breite Akzeptanz der darin 
integrierten Ideen hat Rinspeed-
Chef Frank M. Rinderknecht er-
muntert, neue Applikationsfelder 
zu suchen. «Ich hoffe, dass unsere 
Gruppe damit auch einen wert-
vollen Input an die Flugzeugindus-
trie liefert und sich als Vordenker 
auch in luftiger Höhe etablieren 
kann.»

www.rinspeed.com

Zürich

Die «Super-Granny» kommt
Jetzt gibt es am Zürichsee eine in-
teressante neue Dienstleistung im 
Bereich Erziehungsberatung:  
Das Triple-P-Elterntraining vermit-
telt Eltern an vier Kursabenden 
Wissen und Strategien für einen 
positiven Umgang mit den Kin-
dern. Eltern lernen, auch für die  
eigenen Bedürfnisse zu sorgen 
und in Risikosituationen ruhig zu  
bleiben. So fühlen sich Kinder  
sicher und wachsen in einer guten 
Atmosphäre auf. 
Zur Lösung spezieller Erziehungs-
fragen eignet sich die Triple-P-Kurz-
beratung mit vier Einzelsitzungen. 
Hier wird auf spezifische Fragen 
der Eltern eingegangen. Diese ler-
nen Strategien kennen und anwen-
den, die in dieser Situation helfen.   
Das von Regula Isenring, lic. phil. 
Psychologin, Betriebsausbilderin 
HF und Triple-P-Elterntrainerin, und 
Béatrice Ruef, lic. phil. Psychologin, 
Wohnpsychologin und Triple-P-El-
terntrainerin, gegründete Bera-
tungsunternehmen geht aber noch 
einen Schritt weiter: Mit «Super-
Granny» kommt die Erziehungsbe-
ratung nach Hause und erlebt El-

tern und Kinder im Alltag. Diese 
Art der Beratung ist besonders  
effizient, da die Eltern direkt auf ihr 
(Fehl-)Verhalten aufmerksam ge-
macht werden können. So erken-
nen sie die Hintergründe des kind-
lichen Problemverhaltens viel 
leichter. Es können dann Strate-
gien zur Veränderung dieser Verhal-
tensmuster erarbeitet und einge-
übt werden. Das wirkt entspan-
nend und fördert den Spass und 
die Freude in der Familie.

i-team, Gladbachstrasse 51, Zürich 
Tel. 043 399 94 68, www.i-team.ch

Anzeige

Anzeige
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Die Website «Meet my Life» will Menschen ermutigen, ihr Leben 
aufzuschreiben. Ihre Texte können dann im Netz gelesen und 
kommentiert werden – auch noch in 200 Jahren. Die Universität 
Zürich interessiert sich schon jetzt dafür, denn Tausende Lebens-
geschichten und mit ihnen gelebte Volkskultur verflüchtigen sich 
– und gehen der Forschung verloren. Das muss sich unbedingt än-
dern, sagten sich Alfred Messerli und Erich Bohli (Bild) vor zwei 
Jahren, als sie das Autobiografie-Projekt «Meet my Life» andach-
ten. Im intuitiv schnell erfassbaren Programm führen rund 500 
Fragen in 40 Kapiteln in einem virtuellen Dialog systematisch 
durchs vergangene Leben, sozusagen als Interview mit sich selbst. 
Dass der derzeit älteste Autor, der auf meet-my-life.net seine Me-
moiren öffentlich schreibt, 91 Jahre alt ist , belegt, dass grosse 
Computer-Kenntnisse nicht erforderlich sind. Notfalls stehen eine 
gratis-Hotline und Mail-Beratung zur Verfügung. Preis: Nach dem 
unverbindlichen Gratis-Probemonat beträgt der Unkostenbeitrag 
für's erste Jahr lediglich Fr. 39.50. Beiträge für die darauffolgenden 
Jahre sind freiwillig.

www.meet-my-life.net

Zürich

Rendezvous  
mit dem  
eigenen Leben

Zürich

Weihnachten und Krippen 
aus dem Tessin und Italien

Rapperswil-Jona

Ausstellung im weltweit  
einzigen Baummuseum
Das Baummuseum, das der international gefeierte Landschaftsarchitekt 
Enzo Enea in Rapperswil-Jona aufgebaut hat, ist ein aussergewöhnlicher 
Ort für Gartenliebhaber und Kunstinteressierte. Seit 2013 werden in der 
75'000 Quadratmeter grossen Parkanlage auch zeitgenössische Skulpturen 
anerkannter Künstler ausgestellt. Das auf lange Dauer angelegte Projekt 
«Kunst im Baummuseum» lässt die traditionelle Verbindung von Natur 
und Kunst wieder aufleben. Die präzise Choreografie der Beziehung von 
Kunst, Landschaft und Pflanzen erzeugt ein einzigartiges, faszinierendes 
Raumgefühl und hat einen positiven Einfluss auf das Mikroklima. «Es geht 
mir nicht um Dekoration, sondern um Integration», sagt Enzo Enea.  
(Eintritt: Fr. 15.–, offen Mo–Fr 9–17.30 Uhr, Sa 10–16 Uhr).

Enea Baummuseum, Buechstrasse 12, Rapperswil-Jona,  
Tel. 055 225 55 55, www.enea.ch/baummuseum

Das Landesmuseum zeigt noch bis am 6. Januar 2016 über 20 einmalige 
und faszinierende Krippen mit Hauptaugenmerk auf das Tessin und Italien. 
Im Tessin haben Krippen eine lange Tradition; sie gehören zum öffentli-
chen Leben und schmücken ganze Dörfer. Das Landesmuseum präsentiert 
daher insgesamt 23 Krippen aus der Sonnenstube der Schweiz und aus Ita-
lien sowie wertvolle Exponate aus der Museumssammlung. 
Öffnungszeiten: Di–So 10–17 Uhr (Do bis 19 Uhr). Eintritt: Erwachsene  
Fr. 10.–, Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre gratis. Feiertage geöffnet: 
24.12.: 10–14 Uhr; 25./26. und 31.12.15 sowie 1./2.1.16: 10–17 Uhr.

Landesmuseum, Museumstrasse 2, Zürich, Tel. 044 218 65 11,  
www.nationalmuseum

Self-storage liegt voll im Trend. Es bezeichnet das Selbst-Einlagern in 
abgeschlossenen, sicheren, gut zugänglichen individuellen Mietein-
heiten unterschiedlicher Grösse bei flexiblen Mietzeiten. Jetzt bringt 
das Umzugsunternehmen w. wiedmer ag ein neues Self-storage-An-
gebot an den Zürichsee, das alles Bisherige übertreffen soll. Das neue 
W-Lagerbox-Angebot ist: 
• rund um die Uhr online buchbar • kurzfristig verfügbar
• jederzeit kündbar • 7 x 24h Zutritt • Verrechnung auf den Tag genau
und spricht private wie auch gewerbliche Nutzer an.  
Die Preise beginnen bei Fr. 3.85 pro Tag, respektive Fr. 112.–  
pro Monat für 8 m3 Lagerraum. Das Lager befindet sich an der

Seestrasse 317 in Au/Wädenswil, www.w-lagerbox.ch

Wädenswil

Self-storage der  
neuen Art


